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9fr. 5 annulierte fhaeforifdien ganamerter^eitaB (Organ für bie offiziellen Vubltlationen beS ©htoei*. ©ewerbeberetnî)

ïonjeffioniert finb, fournit auch btejemge an ber 5ß r t n è e

an bte 9îeil)e. $te ©emetnbe 3ienba§ Ijat nämlich foeben
einer auëlânbifdjen girma bie Stonjelfion pr 2iu86euinng
biefer traft gegeben unb par pm greife bon 3fr. 4000
plug einer jä£>rlid6en ©ebiiijr bon gr. 3000 im EJiinimum.
$ie Arbeiten foEen in 3 SDtonaten beginnen unb 5 galjre
in Slnfprud) nehmen. EEan toeife nod) nicfjt beftimmt, mop
biefe traft Permeabel roerben fofl (fJiadj bem „Slrtifan".)

îi^r |lrait0 - für Mr frans,
gpïûger».

NB. Unter diese Rubrik werden teohnlsohe Auskunftsbegehron, $ achn-ag*)*
nftoh Bezugsquellen etc. graEls aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dt
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche eto.) wolle man 60 Gtr>

In Briefmarken eisenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

105. 53er fabriziert Sîupfetpfannen unb Slbfajjtöpfe Bon
Tupfer su ^Setroltierben ober mer liefert folhe btttigft?

106. 28elhe fhroeijerifche gabrit liefert ißcrjeEan', gapence«
ober ©iaSifolatoren für eleïtrifcbe iieitungen

107. 2BeIher ©djreiner ober ®recb§ler toünfht gegen 2Baren-
lieferung einen fetjr gangbaren ©pejialarlitef ber feineren fjolz*
roarenbranhe famt fompletter ©inricf)tung für rationelle GsrfteÜung
beâfelben ju erwerben?

108. 23er liefert fd)öne, bürre, 11—12 cm Mde eigene gled«
linge unb p welch äufjerfiem IßreiS

109. 23er mürbe einem Vefijjer eines Säge» unb §ammer«
metis, melier nod) grobe Oîaumlicpleiten unb SBafferlraft jur Ver«
fügung bat, ein lutratioeS ©efcfjäft bejro. gabrifation eines ober
mehrerer leiht oerfäuflicper Slttitei (and) patentierter) angeben

110. Seihe fhroetjerifhe girma liefert enqroS Sutegarn?
Offerten erbittet fih bitelt bie ©rfte fd)meij. ©eiitiöpplerei SllbiS»
rieben b. f^rid).

111. 23er lann mir SluStunft geben, mo id) mehrere Ijunbert
Dteter 1" unb ebenfo V2" ®a§> ober 23afferteitungSröhren biüigft
laufen lann für einen ©artenljag?

112. 2SeId)e girnta gtefet meffingene Dtöbelbefhläge, wofür
Dîobell geliefert mürbe?

113. 23er ift Verfäufer Don 42 mm biden, trodenen, ganj
fauberen göhrenbrettern unb su welchem greife Offerten an 3.
23pler, med}, ©hreineret unb ©laferet, Veltheim'Sinterfljur.

114. ©ibt eS ein DHttel, Verblenbfteine, meldje burd) SluS«

fugen mittelft ©ement in ihren garben oerborben (fog. Vlumen
erhalten!, mieber ;in ihren urfprihtglthen ipftanb p fejjen, refp.
ben ©influfi be§ zroifdjen bie gugen gebrachten ©ementeS ganz ober
teilmeife aufpfyeben?

115. 23er liefert ©laSfdjtaden?
116. 28o lann man in |}ütih ober Umgebung ©laSfchladen

mahlen laffen?
117. Seihe girma liefert eine Sreujfheibe mit ©tatiü,

23afferroaage pm StuSfieden oon. rechten Sinteht 2Bie hod) be.
läuft fid) ber fßreiS? ©eff. Offerten an U. ®ierauer, Vangefdjaft,
Vented.

118. 28o lauft man am beften folibeS fertiges ©teinhauer«
gefdjirr?

119. 23o ift ein älterer, noch gut erhaltener, billiger Kralm
p taufen

120. 23er liefert hölzerne §eugabeln unb Dîec^en in fdjöner
23are für 23iebetoerläufer

121. Selcper gabrifant liefet! als ©pejialität fchmiebeiferne
®lprfüQungen

122. 23eldier gabritant liefert am Oorteilljafteften ©alz» unb
SOtehlfäffer, ©eroürjtaften tc.

123. 28er liefert biüigft Vefenfiangen? Offerten nimmt ent*
gegen gr. 28nnberle, 5Bürften£)öljerfa6rif. Vottigijofen (Slmpan).

124. 2ßer ift Abnehmer oon SDreh» unb graSfpänen?
125. Sethe Ziegelei in ber ©cproeis liefert gute unb billige

§erj5 unb ©trangfalzztegel mit ©arantie
126. 2Bo bejieljt man trodene fanbere göljrenbretter btHig

in oerfdiiebenen ®iden per 23agenlabungen
127. ©in ©efchäft bebarf an jmei beftimmten Sohentagen,

jemeilS roährenb elroa 21/2 ©tutiben, einer fßferbelraft pm Vetrtebe
ber oorhanbenen TOafchinen. Sin ben übrigen ®agen genügt 1/4
biS 1/3 obiger Straft, roährenb jemeilS 4—5 ©tunben im ®ag. ®a3
©ebäube, in roelcbem gearbeitet rohb, befinbet ftd) an einem „toin.
bigen" Orte. Sare eS nun nicht möglich, oermittelft eines 23inb»
rabeS (üuftmotor) bte benötigte Straft' an geeigneten ®agen aufp<
fpetdiern, um biefelbe bann pr beftimmten 3^1. alfo and) bei
SSinbftiEe, in oben angegebener ©tärle pr Verfügung p haben
©ine SSnacfmtf; für „©rftnber" ©in fEetrolmotor für längere roinb«
ftitte ®age ift borljanben.

_

J. W.
128. 2Bte oiele ^ferbelräfte ftnb erhältlich bei einem ©efäüe

oon 21,5 Dieter mit einer Seitung oon 235 Dieter Sänge? §teüon
haben ca. 35 Dieter eine Stdjtroette oon 21 cm unb 200 Dieter

15 cm Sichtweite. ®er 23eiher fafjt ca. 750—800 ms. 23eld|e
Xnrbtnen roären am beften

129. 23er befaßt fich fpejiett mit ber ©erfteKung oon ge-
ftanjten S31ed)fd)iribeln in ginl unb 23eipled) p S8ebad)ungen'unb
23anboerlleibungen Offerten finb p richten an Sllb. ifehnber,
©pengier, Diagaj.

130. 23elche Diafdiinenfabril erfteüt prattifche unb folibe
Slbfap-gratSmafchinen für Datiferholjboben nach Diufter?

131. SBer liefert guten Drepcarton, wie man foldjen pm
23armoreffen mit ftarfem ®rud benötigt?

132. 23er liefert fdjöne bürre Dupaumbretter, 10—12 mm
bid gefcbnitten?

133. 2Ber lennt Heinere 23er!e, »eiche bie ©rnnbregeln pr23erehnung ber 23afferlräfte, foroie bie oerfhtebenen neueren Son»
ftrultionen Don 23afferntotoren befhreiben, unb ein foldjeâ, roelheS
bte Stonftruttionen oon Stirdpurtnuhren bel)anbelt?

134. 23er liefert ©anb» unb ©rienroafhmafhinen, geeignet
für Sanbbetrieb Sie Biel Diann ftnb pr Sebtenung nötig, roaS
für 23afferoerbrauh unb roaS leiftet bie Diafhtne?

äSMlsoeelen.
2Iuf gragen 57 unb 104. 23enben ©ie ftd) an ®h- Süt»

23et)erntann, ©ifenroaretihanbhtng, 3nbnftriec)nartier, Qurtd).
älttf grage 82. 2Sünfhe mit gragefteüer ;tn Shorrefponbenj

p treten. §einrih S3ränblt, 2l3phalt.Sad)pappen. unb §o!äcement»
fabtif, Jorgen.

21uf grage 87.- ©otibe unb prattifche 23irtfhaft8ftül|Ie unb
®tfhe tonnen ©ie oon uns begehen. 23ir empfehlen SEpte« fpejieU
unfern neu patentierten ©tut)!, „patent Söifdiof", lep folib, mit
fehr bequemem ©ig, ohne Seim unb Schrauben unb pfammen-
legbar. Itnfere gabrit ift gan,( neu eingerichtet unb ftnb wir in
jeber Söephung leiftnngSfähig. S. u. Dt. 23irs>Söro, ©effelfabrit,
Siefh (23afeEattb).

Stuf grage 87. 23iütge unb folibe 23irtfhaftSfiühIe unb ®ifd)e
taufen ©te am beften bei Slb. Slefhltmann, ©htfflänbe 12, giirth.

Stuf grage 88. Sie bidtgfte §etpng, ausgenommen SIbbampf,
ift mit Sampf unter 1 Sltmofphäre mit fRüdteitung beS StonbenS»
»afferS unb einem p biefetn 3«ede tief liegenben 'Steffel, ber mit
einem güHfd)ac£)te unb Dorn ®antpfbrude regulierten Sufteinlauf«
fhieber oerfehen ift. $ie fRüdleitung be§ StonbenSroafferS in ben
Sïefjel hat ben SSorteil ber ganzen 2Bärmeau8nühung biefeS 23afferS
unb bafî eS bei bem roiebetholten Serbampfen leinen Steffelftein
anfetjt. ®er Sampf hat bte mertroürbige ©igenfdjaftf, ba§ er
unter 1 Sltmofphäre bei wenig Srud otel §if)e entroidtelt. §at
®ampf bei 1 Sltmofphäre 100 0 C, fo bürfte man fhltefeen, bajj
et bei t/j Sltmofphäre 50» C habe; ber ®ampf hat aber bei 1/2

Sltmofphäre fhon 80» C, roaS sa §eijjroeden fehr günftig ift.
lieber 1 Sltmofphäre änbert ftd) bieS Verhältnis unb ber ®ampf
hat im Verhältnis Wenig 28ärme unb Diel ®rnd. ©S ift baljer
niht oorteilhaft, mit ®ampf auS bem gleichen Steffel pgleich heijen
unb treiben p wollen. B.

Sluf grage 89. 23enben ©ie fid) an Slb. Slefhltmann, ©hiff'
länbe 12, IJttrih.

Sluf grage 89, 28enben ©ie fid) gefl. an Slnt. ©toder, ©effel«
fabrifatit, Vaar (3ug)-

Sluf grage 90. La Compagnie des Eaux de Bret à
Lausanne possède quelques centaines de mètres de tuyaux
de 500 mm en fonte, essayés à 20 atmosphères, usagés,
mais en bon état qu'elle pourrait remettre à un prix avan-
tageux. Condes et manchons à disposition.

Sluf grage 94. ®er befte unb borteilljaftefte VerOielfättigungS«
apparat ber Denjeit ift ©uamS ®nplicator. ®erfelbe ift fehr leiht
p hanbljaben unb tönnen minbeftenS 500 tabellofe Slbpge bamit
gemäht roerben. Vroben fiehen pr Verfügung, ©cgenüber bem
§ettograph hat ©UamS ®uplitator biefe Vorteile, bah erftenS niht
jeber Slbpg blaffer roirb unb jroeitenS ift niht eine Diaffe Oor»

hanben, roelhe bet jeweiligem ©ebraudj abnimmt ober mitunter
noh früher unbrauchbar roirb. ®tefer Slpparat ift bei Veugger
u. §erpg, Vafef, à gr. 55. — p beziehen.

Sluf grage 94. gragefteller tattn einen prattifhen Veroiel»
fältigungSapparat wegen Dthtgebrauh billig erhalten Don 3.
©hwaräenbah, ©enf.

Sluf grage 95. 28enben ©ie fid) an bie girma St. ©enner
in SRid)ter3roeii ttob ®I)a!roeil.

Sluf grage 99. ©amtliche §oläbeatbeiiungSmafhitten, als
Slbrihtmafhinen, ®ihtenhobelmafhinen in oerfchiebenen Vreiten,
Vanbfägen, neuefieS 97er Dtobett, ©irtularfägen unb Sîehlmafhtnen,
foroie tomplette ®ran§miifionen unb Vorgelege liefert in anertannt
oorpgtiher Qualität unb SluSführung mit roeiteftaehenber ©arantie
bie girma Dtäder u. ©haufeI6erger in 3ärih V.

Sluf grage 99. gür §oIjbearbeitung3ma[d)itten jeber Slrt,
foroie ®ranSmiffionen »enbe man ftd) an @ebr. SEned)t, SKafhinen«
fabrit, 3ärih.

Sluf grage 99. ®ie pedmähigfien, beften unb biHigften
Dtafhinen, foroie ®ranSmiffiônen bejiehjen Sie bei IBeber u. Dfüßer
in Vrugg.

Nr, b Illustrierte schweizerischen Handwerker-Zeitug (Organ für die offiziellen Publikationen deZ Schweiz. GewerbevereinZ)

konzessioniert sind, kommt auch diejenige an der Printze
an die Reihe. Die Gemeinde Nendaz hat nämlich soeben
einer ausländischen Firma die Konzession zur Ausbeutung
dieser Kraft gegeben und zwar zum Preise von Fr. 4000
plus einer jährlichen Gebühr von Fr. 3000 im Minimum.
Die Arbeiten sollen in 3 Monaten beginnen und 5 Jahre
in Anspruch nehmen. Man weiß noch nicht bestimmt, wozu
diese Kraft verwendet werden soll (Nach dem „Artisan".)

Aus der Maris - Für die Praxis.
Fragen.

v'.xSQìUoì» io âsr> Ivssratsutsil xstiörsv (TsufsxesvkUo sìo.) 5V vtk
W Rrjsfwârìcen siàvâsQ. Vsrl«SUtsgg8ULtiS woräsn unìsr âisss Rudrilc vilîkî
»ukesvominsQ.

105. Wer fabriziert Kupserpfannen und Absatztöpfe von
Kupfer zu Petrolherden oder wer liefert solche billigst?

1VK. Welcbe schweizerische Fabrik liefert Porzellan-, Fahence-
oder Glasisolatoren für elektrische Leitungen?

107 Welcher Schreiner oder Drechsler wünscht gegen Waren-
Lieferung einen sehr gangbaren Spezialartikel der feineren Holz-
Warenbranche samt kompletter Einrichtung für rationelle Erstellung
desselben zu erwerben?

108. Wer liefert schöne, dürre, tl—12 sua dicke eichene Fleck-
linge und zu welch äußerstem Preis?

109 Wer würde einem Besitzer eines Säge- und Hammer-
Werks, welcher noch große Räumlichkeiten und Wasserkraft zur Ver-
fügung hat, ein lukratives Geschäft bezw. Fabrikation eines oder
mehrerer leicht verkäuflicher Artikel (auch patentierter) angeben?

110. Welche schweizerische Firma liefert engros Jutegarn?
Offerten erbittet sich direkt die Erste schweiz. Seilklöpplerei Albis-
rieden b. Zürich.

litt. Wer kann mir Auskunft geben, wo ich mehrere hundert
Meter 1" und ebenso >/s" Gas- oder Wasserleitungsröhren billigst
kaufen kann für einen Gartenhag?

11Ä Welche Firma gießt messingene Möbelbeschläge, wofür
Modell geliefert würde?

11I Wer ist Verkäufer von 42 lum dicken, trockenen, ganz
sauberen Föhrenbrettern und zu welchem Preise? Offerten an I.
Wylei mech. Schreinerei und Glaserei, Veltheim-Winterthur.

114. Gibt es ein Mittel, Verblendsteine, welche durch Aus-
fugen mittelst Cement in ihren Farben verdorben (sog. Blumen
erhaltend, wieder sin ihren ursprünglichen Zustand zu setzen, resp,
den Einfluß des zwischen die Fugen gebrachten Cementes ganz oder
teilweise aufzuheben?

113. Wer liefert Glasschlacken?
11k. Wo kann man in Zürich oder Umgebung Glasschlackeu

mahlen lassen?
117. Welche Firma liefert eine Kreuzscheibe mit Stativ,

Wasserwaage zum Ausstecken von rechten Winkeln? Wie hoch be-

läuft sich der Preis? Gefl. Offerten an U. Dierauer, Baugeschäft,
Berneck.

118. Wo kaust man am besten solides fertiges Steinhauer-
geschirr?

110. Wo ist ein älterer, noch gut erhaltener, billiger Krähn
zu kaufen?

1L0 Wer liefert hölzerne Heugabeln und Rechen in schöner
Ware für Wiederverkäuser?

1L1. Welcher Fabrikant liefert als Spezialität schmiedeiserne
Thürfüllungen?

1ÄÄ Welcher Fabrikant liefert am vorteilhaftesten Salz- und
Mehlfässer, Gewürzkasten zc.

1AZ. Wer liefert billigst Besenstangen? Offerten nimmt ent-
gegen Fr. Wunderle, Bürstenhölzersabrik. Bottighofen (Thurgau).

1Ä4. Wer ist Abnehmer von Dreh- und Frässpänen?
1Ä5 Welche Ziegelei in der Schweiz liefert gute und billige

Herz- und Strangfalzziegel mit Garantie?
1ÄK. Wo bezieht man trockene saubere Föhrenbretter billig

in verschiedenen Dicken per Wagenladungen?
1A7. Ein Geschäft bedars an zwei bestimmten Wochentagen,

jeweils während etwa 2>/z Stunden, einer Pferdekraft zum Betriebe
der vorhandenen Maschinen. An den übrigen Tagen genügt stsi

bis >/z obiger Kraft, während jeweils 4—5 Stunden im Tag. Das
Gebäude, in welchem gearbeitet wird, befindet sich an einem „win-
digen" Orte. Wäre es nun nicht möglich, vermittelst eines Wind-
rades (Lustmotor) die benötigte Kraft an geeigneten Tagen aufzu-
speichern, um dieselbe dann zur bestimmten Zeit, also auch bei
Windstille, in oben angegebener Stärke zur Verfügung zu haben
Eine Knacknuß für „Erfinder" Ein Petrolmotor für längere wind-
stille Tage ist vorhanden. 3. î1Ä8. Wie viele Pferdekräfte sind erhältlich bei einem Gefälle
von 2l,5 Meter mit einer Leitung von 235 Meter Länge? Hievon
haben ca. 35 Meter eine Lichtweite von 2l oru und 200 Meter

15 on> Lichtweite. Der Weiher faßt ca. 750-800 ru». Welche
Turbinen wären am besten?

1LS. Wer befaßt sich speziell mit der Herstellung von ge-
stanzten Blechschindeln in Zink und Weißblech zu Bedachungen'und
Wandverkleidungen? Offerten sind zu richten an Alb. Zehnder,
Spengler, Ragaz.

ISO. Welche Maschinenfabrik erstellt praktische und solide
Absatz.Fraismaschinen für Pariserholzböden nach Muster?

1Z1. Wer liefert guten Preßcarton, wie man solchen zum
Warmvressen mit starkem Druck benötigt?

1SS. Wer liefert schöne dürre Nußbaumbretter, 10—12 min
dick geschnitten?

1ZZ. Wer kennt kleinere Werke, welche die Grundregeln zur
Berechnung der Wasserkräfte, sowie die verschiedenen neueren Kon-
struktioncn von Wassermotoren beschreiben, und ein solches, welches
die Konstruktionen von Kirchiurmuhren behandelt?

1Z4 Wer liefert Sand- und Grienwaschmaschinen, geeignet
für Handbetrieb? Wie viel Mann sind zur Bedienung nötig, was
für Wasserverbrauch und was leistet die Maschine?

Antworten.
Auf Fragen 57 und 104. Wenden Sie sich an Th. Zitt-

Weyermann, Eiscnwarenhandlung, Jndustriequarlier, Zürich.
Auf Frage 8S. Wünsche mit Fragesteller (in Korrespondenz

zu treten. Heinrich Brändli, Asphalt-Dachpappen- und Holzcement-
sabrik, Horgen.

Auf Frage 87.. Solide und praktische Wirtschastsstühle und
Tische können Sie von uns beziehen. Wir empfehlen Ihnen speziell
unsern neu patentierten Stuhl, „Patent Bischof", rehr solid, mit
sehr bequemem Sitz, ohne Leim und Schrauben und zusammen-
legbar. Unsere Fabrik ist ganz neu eingerichtet und sind wir in
jeder Beziehung leistungsfähig. L. u. M. Wirz-Löw, Sesselfabrik,
Aesch (Baselland).

Auf Frage 87. Billige und solide Wirtschaftsstühle und Tische
kaufen Sie am besten bei Ad. Aeschlimann, Schifflände 12. Zürich.

Auf Frage 88. Die billigste Heizung, ausgenommen Abdampf,
ist mit Dampf unter 1 Atmosphäre mit Rückleitung des Kondens-
Wassers und einem zu diesem Zwecke tief liegenden Kessel, der mit
einem Füllschachte und vom Dampfdrücke regulierten Lusteinlauf-
schieber versehen ist. Die Rückleitung des Kondenswassers in den
Kessel hat den Vorteil der ganzen Wärmeausnützung dieses Wassers
und daß es bei dem wiederholten Verdampfen keinen Kesselstein
ansetzt. Der Dampf hat die merkwürdige Eigenschafts, daß er
unter 1 Atmosphäre bei wenig Druck viel Hitze entwickelt. Hat
Dampf bei 1 Atmosphäre 100» O, so dürfte man schließen, daß
er bei l/z Atmosphäre 50» O habe; der Dampf hat aber bei >/z

Atmosphäre schon 80 o O, was zu Heizzweckeu sehr günstig ist.
Ueber 1 Atmosphäre ändert sich dies Verhältnis und der Dampf
hat im Verhältnis wenig Wärme und viel Druck. Es ist daher
nicht vorteilhaft, mir Dampf aus dem gleichen Kessel zugleich heizen
und treiben zu wollen. L.

Aui Frage 80. Wenden Sie sich an Ad. Aeschlimann, Schiff-
lände 12, Zürich.

Auf Frage 80. Wenden Sie sich gefl. an Ant. Stocker, Sessel-
fabrikant, Baar iZug).

Auf Frage 90. Im LlonapuAnis àss lüaux às Lrst à
Imusaons posssàs «zuslguss ssutuiuss às instrss às tuyaux
às 500 rrrra su louts, sssaz-ss à 20 atnaospbàros, usaZss,
ruais su bon stat gu'slls pourrait rsrusttrs à. uu prix avarr-
taAsux. Oouàss st ruauostous à «Imposition.

Aus Frage 04. Der beste und vorteilhafteste Vervielfältigungs-
apparat der Neuzeit ist Ellams Duplicator. Derselbe ist sehr leicht
zu handhaben und können mindestens 600 tadellose Abzüge damit
gemacht werden. Proben stehen zur Verfügung. Gegenüber dem
Hektograph hat Ellams Duplikator diese Vorteile, daß erstens nicht
jeder Abzug blasser wird und zweitens ist nicht eine Masse vor-
Handen, welche bei jeweiligem Gebrauch abnimmt oder mitunter
noch früher unbrauchbar wird. Dieser Apparat ist bei Beugger
u. Herzog. Basel, à Fr. 55. — zu beziehen.

Auf Frage 94. Fragesteller kann einen praktischen Verviel-
fältigungsapparat wegen Nichtgebrauch billig erhalten von I.
Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 05. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil und Thalweil.

Aui Frage 00. Sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen, als
Abrichtmaschinen, Dichtenhobelmaschinen in verschiedenen Breiten,
Bandsägen, neuestes 97er Modell, Cirkularsägen und Kehlmaschinen,
sowie komplette Transmissionen und Vorgelege liefert in anerkannt
vorzüglicher Qualität und Ausführung mit weitestaehender Garantie
die Firma Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 00. Für Holzbearbeitungsmaschinen jeder Art,
sowie Transmissionen wende man sich an Gebr. Knecht, Maschinen-
fabrik, Zürich.

Auf Frage 09. Die zweckmäßigsten, besten und billigsten
Maschinen, sowie Transmissionen beziehen Sie bei Weber u. Müller
in Brugg.
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Huf grage 99. ©olcpe ÇolzbearbeitungSmafcPinen ttnb SranS»
miffionen liefert als Spezialität biütgft bie mecpanifcpe SSÎerïftâtte
@. 9Î. ©tapfer in öorgen.

Huf grage 99. SBenben ©ie ficp an g. Hmberg, Zürich,
ZeugpauSftr. 7, Vertreter Bon giebler u. gaber, £>olzbearbeitung§«
mafchtnenfabrif, Seipzig-Sinbenau.

Huf grage 99 biene, bap gr. Zroicîp«£>onegger, mecp. SBert«

ftätte in Sßalb (Züricp) fotibe unb bitligfte SranSmiffionSanlagen
unb Sorgelege liefert.

Stuf grage 99. Snfolge Siquibation unfereSSefcpäfteS tjaben
mir biBerfe fgolzbearbeitungSmafcpinen billig zu Berfaufen nnb ge«

roärtigen Stiren ro. 53efud). SRpbi, Sîopr u. in Siquibation,
Sern.

Huf grage 100, Sei 8 Htmofppären Srui erhalten ©ie mit
150 Kinutenlitern eine SBafferîraft Bon 2 Sferbeftärten. Hm fpar«
famften arbeitet eine SeIton=Surbine mit auSroecpfetbarem Kunb»
ftücf. ®ie HuSfühntng ber ganzen Hnlage übernimmt unter ©a«
rantie 3« 3- Hep»(i=®rautoetter, SRapperSrotjI.

Huf grage 100. Sei 8 Htmofppären ®ruct brauet eine
Surbine für 2 ißferbeftarfen 2,5 Siter Sßafier per ©etunbe. ©olcpe
Xurbinen liefert mit ©arantie für pöcpften Hupeffett unb billig
50îafcf)tnenfabrit Snrgborf, 3. U. Hebi.

Huf grage 101. §>abe im Huftrage eine alte, aber nom gut
erhaltene Xrotte zu neitaufen unb mürbe gerne mit gragefteüer in
Serbinbung treten, gr. SBunberle, Sürftenpölzerfabrif, Sottigfofen.

Huf grage 101. Hbolf §afner, Sreffenfabrifant in DlicbterS»
meil tonnte folcpeS §o!z nach Kap gefcpnitten liefern.

Huf grage 103. ©eroip ift bei Sbrem Steffel ein Sreppenrofi
anzubringen unb empfiehlt fiep bafür Kafcpinenfabrif Snrgborf,
S. U. Hebi.

Huf grage 104. SBenben ©ie fid) an 3'. §erzog in ififpn
(Spurgau).

0tt&tniffton&$ln3eige?«
3>ic Vtcferung uon gnfjcifetncn ©öulcn unb eifernett

Prägern für bnö neue ÖlebSubc ber eibg. Sonftrultionö«
UtcrlftStte in S^un. Sebingungen unb Hngebotformulare finb
im eibg. Saubureau in Spun zur ©inficht aufgelegt, UebernapmS«
Offerten finb Berfchloffen unter ber Huffcbrift „Hngebot für Kon»
firuttionSroerlftatte Shun" ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern
bi8 unb mit bem 4. Kai nacpfthtn franfo einzureichen.

©änitlirfte Arbeiten jn einem 3<>Hhaufe in SRammern.
Släne, Sebingungen unb Hngebotformulare finb beim Hebenzoll»
amt Kammern, foroie im Sureau beS eibgenöffifcpen SaujütirerS
in Zürich, ©laufiuSftrape 6, Bon meld) lepterem auch allfällig ge»
münfd)te roeitere HuSfunft erteilt roirb-,' zur ©infid)t aufgelegt.
llebernabmSofferten finb ber ®irettion ber eibg. Sauten in Sern
Berfchloffen unter ber Huffcbrift „Hngebot für Zoügebäube Kammern"
bis unb mit bem 10. Kai nädjftbin franto einzureichen.

©rfc», SWaurer*, ®tcinl)aucr= unit Zimmerarbeiten, fo«
mie Lieferung non Italien unb eoentueu ©nfjfäulen für ben
Heubau ber Stontitmaz=©tannnge« auf bem ©djctlcnarfcr in
@t. ©allen. f|51äne, SauBorfd)riften unb fßrei§liften tonnen auf
bem Sureau beS ©emeinbebauamteS (HatbauS III, 35) eingefeljen
refp. bezogen roerben. Offerten finb fdjriftltch unb berfchloffen, mit
ber Sezeichnung „Sfontumaj»©taHungen" nerfet)en, bis zum 6. Kai,
abenbS 6 Uhr, einzureichen an bie getneinberatlidje Sautommiffion.

©d)itl()ani«repnrnt!ir Stammt im Soranf^tag oon gr. 20,000.
Sie notroenbigen Kaurer«, ©teinhauer», Zimmer»,©pengier«,©lafer»,
©ihreiner», Sarqnet», ©diloffer», öafner» unb Kaierarbeiten, foroie
bie ©rftellung einer Zentralheizung roerben einzeln ober famtljaft
auf bent Hccotbroege oergeben. glätte, SorauSmap unb Sauoor»
fd)riften liegen bei £>errn fßräfibent Dtitfer zur ©inficht offen. 3"«
formationen betr. SorauSmap unb Sauuorfdfriften tonnen auf bem
Sureau beS SauIeiterS, §errn Hrd)itett ©igrift in 23intertt)ur,
eingeholt roerben. Uebern ahm S offerten für einzelne ober fämtliche
Hrbeiten finb btS zum 15. Kai unter ber Huffcbrift ,,©cf)uIbauS»
reparatur Saunta" an ben ffiräfibenten ber Sautommiffion, §errn
fßräfibent Ottiter in Sauma, einzureiben.

©rftellung cineS ©entcin&eard)iü«i in ÜSuttiötjoIz (üuzern).
Sieflettanten roollen ihre Offerten bi§ 15. Kai ber ©emeinberat§«
îattjlet einreichen, roo aud) ifSlan, Saabefdireibung unb Hccorb»
bebingungen eingefehen roerben tonn en.

$ie Stafcrcigcnoffcnfrfjaft Pott ©rfjaltttten (Sern) ift Bor-
pabenâ, ein neueö Hâéfeffi unb einen ^enerhrrt) nad) neueftim
©hftem etfteüen zu laffett. Uebernehmer, roeldte biefe Hrbeiten zu
erfteüen roünfchen, roerben eingelaben, ihre baperigen ©ingaben be»

fbrberlidjft beim fßräfibenten ber ©efeUfbaft, §rn. Senbicpt Stmcpel
im Sifdjof, einzureichen.

3nr ZrfteDnng cine§ 9SRotorS roirb Slonturrenz eröffnet,
HUfäUige Offerten nimmt entgegen ©pt- ©ürti, Käfer, ©chnottropl.

®ie 2luSfiil)rungSar5citcu cineö ftauolS für ben SBaffer«
abflup ber Xorfgruben oon gragniereömooä, bei Siuftorf, ©emeinbe
®übingen (greiburg) gelegen, auf eine ifänge Bon 800 m. gür

KenntniSnapme ber ffMne unb fpflichtenpeft bei £)£>. 28ed u. Hebt)
in greiburg. ®ie Hngebote roerben entgegengenommen bi§ zum
10. Kai.

®ic Ritdjgemein&e Zlgg eröffnet freie Konturrenz über
SBaurcr» nnS> Malerarbeiten (®etoration be§ ©hors ber Kirdje).
HllfätUge Uebernepmer roollen ipre ©ingaben Berfchloffen mit Huf«
fchrift „Singabe für Kirdjenbaute" bis zum 10. Kai an §errn
llir. Seringer, Sforrer, eingeben, ber bereitroiüigft HuStunft erteilt.

(Srftellung eines Släfctellcrö beim fCSeinberg in Jorgen :
©rb«, Kaurer», ©ement», HSppalt« unb ©teinhauerarbeiten, foroie
©ifenlieferung, ferner ©d)Ioffer«, Z'mmer«, ©chreiner«, ©pengier«,
©lafer« unb Kaierarbeiten. f|S(äne unb Sorfchriften liegen bei
^einr. ©tünzi-Z- a. Soft zur ©infiept auf. ®ie ©ingaben finb bis
am 1. Kai an ©ibler u. ©tünzi einzufenben.

Slie Crtëgemcittbe SBirfjelfee (Xpurg.) eröffnet Sonturrenz
über ©rftellung unb Sefiefung eines unb ©thnSmegeê.
teilroeife in Serbinbrtng mit einer ©üterftrafee, in einer Sänge Bon
ca. 210 Keter, Bon ber ©trafte bei §inter«©attellegi auS auf bte
DîengetSroeiletftrape. HUfäUige Seroerber roollen ipre Offerten bis
2. Kai ber OrtSoorfteperfchaft Sichelfee einreichen. Sie Sauoor«
fepriften liegen inzroifchen beim ©etretariat zur ©infiept auf.

$ie SRnurerarbeiten für fHeparatttr ber Jtirdjen in Söfe
nnb Zmbrach. $Iäne, SorauSmaße unb Sebingungen finb auf
bem Sureau beS KantonSbaumeifterS, Obmannamt, III. ©toct,
Zürich, etnzufepen, beziepungSroeife zu beziepen. Schriftliche Offerten
mit entfpreepenbet Huffcprift Berfcploffen bis 8. Kai 1897 an bie
®ireftion ber öffentlichen Hrbeiten in Zürich.

2)ie funftgereihte Segung nnb Stiftung ber ca. 500
älicter langen JÇ-affungèlcitung auê gufjeifcrnen SOlufftn«
röhren Bon 150 mm Kaliber ber proj. SSafferberforgung 3iona
(Kt. ©t. ©allen), intl. ber begiigl. ©rabarbeiten, roelcpe una) ber
Dîôprenleger zu übernehmen pat. SeiftungSfäpige Unternehmer finb
eingelaben, bie bejüpl. ißläne, Htforbbebingurgen unb Sauner»
fepriften bis 5 Kai 1897 auf bem Sureau ber Spinnerei Sraenblin
u. ©ie. in ©inücht zu nepmen unb ipre Hngebote in ©inpeitSpreifen
bis 10. Kai 1897 ebenbafelbft fcpüftlicp einzureichen.

Sennereigebänbe ©rhurten. ©rb«, Kaurer«, ©tetnpauer»,
Zimmer«, Sacpbecfer», ©epreiner», ©lafer«, ©pengier«, ©cploffer« unb
Safnerarbeiten, foroie Stefern ber T«Salten zu einem neuen ©ennerei«
gebäube in ©cpurten (Xpurgau). ©efamteingaben finb nicht auS«

gefcploffen unb finb fo billig als möglich z« fteHen, benn eS gibt
feine Hbfieigerung. fßläne, Saubefcprieb unb SoranSmape tonnen
beim fßräfibenten ber Sautommiffion, H Sürgi in ©cpurten, ein«
gefepen roerben, roopin aud) fcpriftlicpe ©ingaben bis z«m 3. Kai
einzureid)en finb.

®ie (Srftelluug einer neuen Sntittupr für bie Sir the
(Snthrad). Släne urib Sebingungen finb .auf bem Sureau beS

KantonSbaumeifterS, Dbmannamt, III. ©toef, Zürich, einzufepen,
beziepungSroeife z« beziehen, ©cpriftliihe Offerten Berfcploffen mit
Huffcprift: .Xurmupr ©mbrach" btS 8. Kai 1897 an bie ©ireftion
ber öffentlichen Hrbeiten beS KantonS Zürich.

©fhttlhMt&9Z<mbatt ©Iihbcrg (®t. ©allen). ®ie Kaurer«
unb Zimmerarbeiten. Sie allgemeinen unb fpezieüen Saunor«
fdlriften mit ben Sauplänen liegen bei §errn SSatt, ©emetnberatS«
fepreiber, zum „galten", auf, roo aud) ©ingabeformutare bezogen
roerben tonnen. ®ie ©ingaben finb nad) ben Borgefcpriebenen gor»
mularen fcpriftlicp unb Berfcploffen mit ber Huffcprift „©chnlpanS»
Neubau Sicpberg" bis ©amStag ben 8. Kai an H. SRiegg, "ßräfibent
einzufenben.

Lieferung beâ eifernen OöeröaneS für eine Stnnalörütfe
in Snröenthnl, 9täpereS fiepe HmtSblatt Hr. 33 Born 23, Hpril
1897. Ser KantonSingenieur: ©cpmib.

Sie Sieferlegung ber ©chottergrnbc ber Shunerfcebah«
unb Hnlage etneS Kanals zum Spunerfee z®ed8 ©rftellung einer
Sänbe für graept» unb Saftjcpiffe bei Sachen am ®ürrenmaft.
Offerten an ôerrn HmtSnotar H. ®enger in ®hun bis zum 1. Kai.

$ie (Srfteiiung bon et». 150 ms ^arguetboben. Hnmel»
bung biS 15. Kai 1897 an Sraneret ©. Kunber, ©chierS.

©rftellung etneS ©ütcrfdiuppens in Reiben. Släne,
SorauSmape über ©rb«, Kaurer», ©tetnhauer«, Zimmer«, ©d)reiner»,
®ad)becfer», ©lafer», giafchner«, ©d)loffer» unb Kalerarbeiten nebft
SauBorfchriften liegen beim SetriebSchef in Reiben zur ©infid)t
bereit, roofetbft auch roeitere HuStunft erteilt roirb. Offerten finb
btS 1. Kai Berfcploffen mit ber Huffcprift „©üterfepuppen Reiben"
bem SetriebScpef einzufenben.

©nrgb«jrf»2lhtt»=®i>hK« HuSfüprung ber Unterbau», Ober«
bau« unb §ocpbau=Hrbeiten, foroie bte Siefernng oon pölzernen
Ouerfcproeüen. ®ie Sergebung roirb fettionSroeife ober für baS-

©anze nach Kapgabe beS ©tanbeS ber Sorbereitungen erfolgen.
Sßläne unb Sebingungen tönnen auf bem Saubureau (SerroaltungS«
gebäube ber ©mmentpalbapn in Snrgborf) täglich bon 9—12 nnb
2—5 Upr etngefepen werben. Hngebote unter ber Huffcprift „San»
eingäbe für bie Surgborf«®pnn=Sapn" finb bis fpateftenS ben 6.Kai
fcpriftlicp nnb Berffegett ber Sirettion ber Snrgborf.®pun«Sapn in
Snrgborf einzureichen.
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Auf Frage 99. Solche Holzbearbeitungsmaschinen und Trans-
Missionen liefert als Spezialität billigst die mechanische Werkstätte
G. R. Stapser in Horgen.

Auf Frage 99. Wenden Sie sich an F. Amberg, Zürich,
Zeughausstr. 7, Vertreter von Fiedler u. Faber, Holzbearbeitungs«
Maschinenfabrik, Leipzig-Lindenau.

Auf Frage 99 diene, daß Fr. Zwicky-Honegger, mech. Werk»
stätte in Wald (Zürich) solide und billigste Transmissionsanlagen
und Vorgelege liefert.

Auf Frage 99. Infolge Liquidation unseres Geschäftes haben
wir diverse Holzbearbeitungsmaschinen billig zu verkaufen und ge<

wältigen Ihren w. Besuch. Rybi, Rohr u. Cie. in Liquidation,
Bern.

Auf Frage 199. Bei 8 Atmosphären Druck erhalten Sie mit
150 Minutenlitern eine Wasserkraft von 2 Pferdestärken. Am spar-
sarnsten arbeitet eine Pelton-Turbine mit auswechselbarem Mund-
stück. Die Ausführung der ganzen Anlage übernimmt unter Ga-
rantie I. I. Aeppli-Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 199 Bei 8 Atmosphären Druck braucht eine
Turbine für 2 Pferdestärken 2,5 Liter Wasser per Sekunde. Solche
Turbinen liefert mit Garantie für höchsten Nutzeffekt und billig
Maschinenfabrik Burgdorf, I. U. Aebi.

Auf Frage 19t. Habe im Auftrage eine alte, aber noch gut
erhaltene Trotte zu verkaufen und würde gerne mit Fragesteller in
Verbindung treten. Fr. Wunderle, Bürstenhölzerfabrik, Bottigkosen.

Auf Frage 191. Adolf Hasner, Pressenfabrikant in Richters-
weil könnte solches Holz nach Maß geschnitten liesern.

Auf Frage 19Z. Gewiß ist bei Ihrem Kessel ein Treppenrost
anzubringen und empfiehlt sich dafür Maschinenfabrik Burgdorf,
I. U. Aebi.

Auf Frage 19t. Wenden Sie sich an I. Herzog in Pfyn
(Thurgau).

SubmWons-Anzeiger.
Die Lieferung von gußeisernen Säulen und eisernen

Träger» für das neue Gebäude der eidg. Konstruktions-
werkftktte in Thun. Bedingungen und Angebotformulare sind
im eidg. Baubureau in Thun zur Einsicht ausgelegt. Uebernahms-
offenen sind verschlossen unter der Ausschrift „Angebot für Kon-
struktionswerkstätte Thun" der Direktion der eidg. Bauten in Bern
bis und mit dem 4. Mai nächsthin franko einzureichen.

Sämtliche Arbeiten zn einem Zollhause in Mammern.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind beim Nebenzoll-
amt Mammern, sowie im Bureau des eidgenössischen Bauführers
in Zürich, Clausiusstraße 6, von welch letzterem auch allsällig ge-
wünschte weitere Auskunft erteilt wirds zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern
verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Zollgebäude Mammern"
bis und mit dem 10. Mai nächsthin franko einzureichen.

Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten, so-
wie Lieferung von I-Balken und eventuell Gußsäulen für den
Neubau der Kontumaz-Stallungen auf dem Schelleuacker in
St. Gallen. Pläne, Bauvorschriften und Preislisten können auf
dem Bureau des Gemeindebauamtes (Rathaus III, 35) eingesehen
resp, bezogen werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen, mit
der Bezeichnung „Kontumaz-Stallungen" versehen, bis zum ö. Mai,
abends 6 Uhr, einzureichen an die gemeinderätliche Baukommission.

Schulhansreparatur Banma im Voranschlag von Fr. 20,000.
Die notwendigen Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-,Spengler-,Glaser-,
Schreiner-, Parquet-, Schlosser-, Hafner- und Malerarbeiten, sowie
die Erstellung einer Centralheizung werden einzeln oder samthaft
auf dem Accordwege vergeben. Pläne, Vorausmaß und Bauvor-
schristen liegen bei Herrn Präsident Ottiker zur Einsicht offen. In-
formationen betr. Vorausmaß und Bauvorschriften können auf dem
Bureau des Bauleiters, Herrn Architekt Sigrist in Winterthur,
eingeholt werden. Uebernahmsofferten für einzelne oder sämtliche
Arbeiten sind bis zum 15. Mai unter der Aufschrift „Schulhaus-
reparatur Bauma" an den Präsidenten der Baukommission, Herrn
Präsident Ottiker in Bauma, einzureichen.

Erstellung eines Gemeindearchivs in Bnttisholz iLuzern).
Reflektanten wollen ihre Offerten bis 15. Mai der Gemeinderats-
kanzlei einreichen, wo auch Plan, Baubeschreibung und Accord-
bedingungen eingesehen werden könn en.

Die Käscreigenoffeuschaft von Schalnuen (Bern) ist vor-
Habens, ein neues Käskesfi und einen Feuerherd nach neuesUm
System erstellen zu lassen. Uebernehmer, welche diese Arbeiten zu
erstellen wünschen, werden eingeladen, ihre daherigen Eingaben be-
förderlichst beim Präsidenten der Gesellschaft, Hrn. Bendicht Knuchel
jm Bischof, einzureichen.

Zur Erstellung eines Motors wird Konkurrenz eröffnet.
Allfällige Offerten nimmt entgegen Chr. Bürki, Käser, Schnottwyl.

Die Ausfiihrungsarbeiteu eines Kanals für den Wasser-
abfluß der Torfgruben von Fragniercsmoos, bei Lustvrs, Gemeinde
Düdingen (Freiburg) gelegen, auf eine Länge von 800 m. Für

Kenntnisnahme der Pläne und Pflichtenheft bei HH. Weck u. Aeby
in Freiburg. Die Angebote werden entgegengenommen bis zum
10. Mai.

Die Kirchgemeinde Elgg eröffnet freie Konkurrenz über
Maurer- und Malerarbeiten (Dekoration des Chors der Kirche).
Allfällige Uebernehmer wollen ihre Eingaben verschlossen mit Auf-
schrift „Eingabe für Kirchenbauie" bis zum 10. Mai an Herrn
Ulr. Beringer, Pfarrer, eingeben, der bereitwilligst Auskunft erteilt.

Erstellung eines Käsekellers beim Weinberg in Horgen:
Erd-, Maurer-, Cement-, Asphalt- und Steinhauerarbeiten, sowie
Eisenlieserung, serner Schlosser-, Zimmer-, Schreiner-, Spengler-,
Glaser« und Malerarbeiten. Pläne und Vorschriften liegen bei
Heinr. Stünzi z. a. Post zur Einsicht auf. Die Eingaben sind bis
am 1. Niai an Sidler u. Stünzi einzusenden.

Die Ortsgemeinde Bichelsee (Thurg.) eröffnet Konkurrenz
über Erstellung und Bekiesung eines Kirch- und Schulweges,
teilweise in Verbindung mit einer Güterstraße, in einer Länge von
ca. 210 Meter, von der Straße bei Hinter-Sattellegi aus auf die
Rengetsiveilerstraße. Allfällige Bewerber wollen ihre Offerten bis
2. Mai der Ortsvorsteherschast Bichelsee einreichen. Die Bauvor-
schristen liegen inzwischen beim Sekretariat zur Einsicht auf.

Die Maurerarbeiten für Reparatur der Kirchen in Tötz
und Embrach. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind auf
dem Bureau des Kantonsbaumeisters, Obmannamt, III. Stock,
Zürich, einzusehen, beziehungsweise zu beziehen. Schriftliche Offerten
mit entsprechender Aufschrift verschlossen bis 8. Mai 1807 an die
Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die kunstgerechte Legung und Dichtung der ca. 599
Meter langen Faffuugsleitung aus gußeisernen Muffen-
röhren von 150 rnna Kaliber der pros. Wasserversorgung Jona
(Kr. St. Gallen), inkl. der bezügl. Grabarbeiten, welche aum der
Röhrenleger zu übernehmen hat. Leistungsfähige Unternehmer sind
eingeladen, die bezügl. Pläne, Akkordbedingungen und Bauvor-
schristen bis 5 Mai 1897 auf dem Bureau der Spinnerei Braendlin
u. Cie. in Einstellt zu nehmen und ihre Angebote in Einheitspreisen
bis 10. Mai 1897 ebendaselbst schriftlich einzureichen.

Sennereigebäude Schürten. Erd-, Maurer-, Steinhauer-.
Zimmer-, Dachdecker-, Schreiner-, Glaser-, Spengler-, Schlosser- und
Hasnerarbeiten, sowie Liefern der I-Balken zu einem neuen Sennerei-
gebäude in Schürten (Thurgau). Gesamteingaben sind nicht aus-
geschlossen und sind so billig als möglich zu stellen, denn es gibt
keine Absteigerung. Pläne, Baubeschrieb und Vorausmaße können
beim Präsidenten der Baukommission, A Bürgi in Schürten, ein-
gesehen werden, wohin auch schriftliche Eingaben bis zum 3. Mai
einzureichen sind.

Die Erstellung einer neuen Turmuhr für die Kirche
Embrach. Pläne und Bedingungen sind auf dem Bureau des
Kantonsbaumeisters, Obmannamt, III. Stock, Zürich, einzusehen,
beziehungsweise zu beziehen. Schriftliche Offerten verschlossen mit
Ausschrist: .Turmuhr Embrach" bis 8. Mai 1897 an die Direktion
der öffentlichen Arbeiten des Kantons Zürich.

Schulhaus-Neubau Eichberg (St. Gallen). Die Maurer-
und Zimmerarbeiten. Die allgemeinen und speziellen Bauvor-
schristen mit den Bauplänen liegen bei Herrn Walt, Gemeinderats-
schreiben, zum „Falken", auf, wo auch Eingabeformulare bezogen
werden können. Die Eingaben sind nach den vorgeschriebenen For-
mularen schriftlich und verschlossen mit der Aufschrist „Schulhaus-
Neubau Eichberg" bis Samstag den 8. Mai an A. Riegg, Präsident
einzusenden.

Lieferung des eisernen Oberbaues für eine Kanalbrücke
in Tnrbenthal. Näheres siehe Amtsblatt Nr. 33 vom 23. April
1897. Der Kantonsingenieur: Schmid.

Die Tieferlegung der Schottergrubc der Thunerseebahu
und Anlage eines Kanals zum Thunersee zwecks Erstellung einer
Lände für Fracht- und Lastjchiffe bei Lachen am Dürrenmast.
Offerten an Herrn Amtsnotar A. Wenger in Thun bis zum 1. Mai.

Die Erstellung von ca. 159 ms Parquetboden. Anmel»
dung bis 15. Mai 1897 an Brauerei G. Kunder, Schiers.

Erstellung eines Güterschuppens in Heiden. Pläne,
Vorausmaße über Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-,
Dachdecker-, Glaser-, Flaschner-, Schlosser- und Malerarbeiten nebst
Bauvorschristen liegen beim Betriebsches in Heiden zur Einsicht
bereit, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird. Offerten sind
bis 1. Mai verschlossen mit der Aufschrift „Güterschuppen Heiden"
dem Betriebschef einzusenden.

Burgdorf-Thun-Bahn. Ausführung der Unterbau-, Ober-
bau- und Hochbau-Arbeiten, sowie die Lieferung von hölzernen
Querschwellen. Die Vergebung wird sektionsweise oder für das
Ganze nach Maßgabe des Standes der Vorbereitungen erfolgen.
Pläne und Bedingungen können auf dem Baubureau (Berwaltungs-
gebäude der Emmenthalbahn in Burgdorf) täglich von 9—12 und
2—5 Uhr eingesehen werden. Angebote unter der Aufschrift „Bau-
eingäbe für die Burgdorf-Thun-Bahn" sind bis spätestens den 6.Mai
schriftlich und versiegelt der Direktion der BurgdorsThun-Bahn in
Burgdorf einzureichen.
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